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Die Leidensgeschichte Palmsonntag?
Die Verkündigung der synoptischen Leidensgeschichte Palmsonntag
un während des Österlichen Triduums

VE selten kritisieren Gemeindemitglieder, 'ASS hereits Palmsonntag die
Passionsgeschichte verkündet WIird. Darf MAN diese Infragestellung mit dem Hin-
WEeLS auf die alte römische Liturgietradition abtun? Es 21D0f e1Ine heachtenswerte /i-
furgische Überlieferung IN (Ost Un West, die der genannten Kritik N-
kommt Es ware sinnvoll, diese hei einer Revision oder hei einer Ergänzung der
Perikopenordung mit berücksichtigen. Der Autor berichtet zudem UU seiner
Praxis, heute schon Abschnüiltte der Passionsgeschichte der Synoptiker INn den
rel Lesejahren einen sinnvollen Verkündigungsplatz en könnten.

FEinführung
Dıie Osterfeier ist nıcht 11UTI dıe Osternachtfeier und der Ostersonntag. DiIie Grundordnung

des Kırchenjahres und des Kalenders VOI 970 sagt eın klares Ja ZUL entfalteten Osterfelier
In den .„Dreı Österlichen agen VO beiden; VO Tod und VON der Auferstehung des

ca ]Herrn Diese Dreıi- Tage-Feıer ist der „Höhepunkt des SahNZCH Kırchenjahres /u dieser
Feıler hren 1m Bıld gesprochen „Eingangstore‘“. DıIe Messfe1ler VO Letzten end-
ahl Gründonnerstagaben ist das unmıiıttelbare Eıngangstor in das österlıche Irıduum
ber auch der Palmsonntag ist WI1Ie eın Eıngangstor, nıcht 1UT eın Eıngangstor In dıe eılı-
SC oche., sondern auch In dıe OsterteIler.

FF Palmsonntag oder Passionssonntag?
Wer dıe Verkündigungstexte der Messfeier Palmsonntag hest, ann den Eındruck SC

wınnen, hlıer gehe 6 nıcht L1UT eine ınführung Größerem, sondern hıer werde schon
dıe .Hälle: VOTWCSSCHOMINCH. Letzteres ist besonders 1Im I6 auf dıe Passıonsgeschichte

DiIie rage stellt sıch, ob der letzte Sonntag der uadragesıma auf Girund der Ver-
kündıgung iın der römıschen Lıturgie nıcht eher „Passıonssonntag” genannt werden müsste,
weıl wen1g „Palmsonntag‘“ aufleuchtet?

Der Inhalt der Verkündigungstexte INn der römischen iturgie
Die Grundordnung des Kırchenjahres und des Kalenders sagt VOoO etzten Sonntag der

österlıiıchen Vorbereıitungszeıt: ADer Sonntag, mıt dem dıe Karwoche oder auch dıe eıh-
CCSC (1& beginnt, el Palmsonntag (vom Leiden des Herrn) Und weıter ist dort

lesen: „Die Karwoche dıent dem Gedächtnis des Leıdens Chriıstt, das mıt seinem mess1an1ı-
schen Eınzug in Jerusalem beginnt.“” In dieser Beschreibung klıngt der Doppelcharakter
der Palmsonntagslıturgie d}  $ „nämlıch das Gedächtnis des Eınzugs Jesu In Jerusalem und
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das GedächtnIıs selner Passion.‘“““ Deshalb werden Palmsonntag Begınn der Prozess1i-
das Ekvangelıum VO Inzug Jesu In Jerusalem und 1m Wortgottesdienst der Messteıler

eiıne der synoptischen Passıonserzählungen verkündet.?
W arum hören dıe Gläubigen bereıts Palmsonntag die Passıonsgeschichte? ıne Ant-

WO o1bt OITIenbar der FKınführungstext ZUT Palmsonntagslıturgie 1im Missale Romanum
970 Er pricht davon, dass dıe Gläubigen Palmsonntag zusammenkornmen, mıt
der SaAaNZCH Kırche ‚„„das Öösterlıche Geheimnıis UNsSeTECS Herrn, ämlıch se1n Leıden und se1lıne
Auferstehung; begehen KFE praeludamus|] c< 6 Miıt TUNO Kleinheyer könnte Ian

„Der Palmsonntag ist gew1issermaßen dıe Ouvertüre., dıe alle Motive des (Ganzen (der
Paschafeıer) In sıch nthält dıe Liturgie des Palmsonntags dıe Funktion, dıe
Liturgie des Paschatrıduums präludieren.‘“” Unter diesem Gesichtspunkt ist C® verständ-
lıch, dass dıe Passıonsgeschichte bereıts Palmsonntag verkündet WIrd.

Bedenkt INan allerdings, dass ‚In jeder Kırche DUr eıne einzige Prozession gehalten
werden [darflu8 dann erhält dıe zweıte und jede weiıtere Messe des Palmsonntag eın über-
mäßıg passıonales Gewicht Dies wırd auch nıcht ure dıe Verlesung des Eröffnungsver-
SCS aufgewogen, der auftf den inzug Jesu In Jerusalem anspıelt, und ebenso nıcht C den
kurzen Hınweils auf dıe rhöhung des leidenden Gottesknechtes In der alttestamentlichen
Lesung Jes 50,4—-7

„Doch Gott, der Herr, wırd mIır helfen;
darum werde ich nıcht In chande enden
ich weıß, dass ich nıcht In Schade gerate. ” (Jes 50,6)
Das Gleiche gılt VoNn der Apostellesung Phıl 2,6-1 K dıe WE auch deutlicher als dıe

Erste Lesung Von der Erniedrigung un der rhöhung des Gottessohnes pricht Das
Übergewicht der Passıonsthematıik bleibt

Es deutet also vieles darauf hın, dass dıie Lıiturgie der MesstfeIler Palmsonntag In der
römiıischen Liturgie mehr den kzen auf das passıonale Element Das ist zweiıfellos
eıne sehr alte Tradıtion. Bereıts In der altrömıschen Lıiturgie des Palmsonntags ist der zent-
rale Inhalt der eucharıstischen Versammlung „ die pass10 domiını. Darum wırd auch dıe

Leidensgeschichte gelesen Diıeser Brauch geht sıcher in dıe eıt eos zurück
.]“9' ber dıe rage stellt sich: Ist diese Tradıtion dıe eINZIg möglıche und dıe pastoral

eINZIg sınnvolle?

Die Verkündigung des Palmsonntags INn der ambrosianischen Iturgie
Interessant ist zunächst, dass dıe römische Liturgie mıt dem passıonalen Akzent In der

Messftfeı1er des Palmsonntags ZUT eıt der en Kıirche auch 1m Westen alleın steht „Eın
anderes Bıld o1bt dıe Eucharıistiefeier dieses ages ın den übrigen westlichen Lıturgien,

Spanıens, Nord-/Südıtaliıens und allıens Hıer steht dıe erıkope Joh 2 albung In
Betanıen Eınzug In Jerusalem) 1m Zentrum Diese ematı schlägt sıch auch In den
Sakramentartexten nıeder ].“10 enbar geht diese alte westliıche Tradıtion auf dıe
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Ebd 81Sr ND RES A OR U Kongregatıon für den (Gottesdienst (1988) Nr.
Auf der Maur (1983)
Ebd



78 Mar Nübold

Überlieferung des Ostens zurück, auf eıne Tradıtion. dıe den Ursprungsorten UNSCICS (ilau-
bens viel näher steht als dıe römische Praxıs.

DiIie alte Praxıs der Verkündıgung Palmsonntag In den nıchtrömıischen westlichen Tr
turglıen ebt heute noch In der ambros1ianıschen Lıturgıie VON Maıland fort Am S5Sonntag VOT

()stern werden in der Messteıl1er olgende Texte verkündet‘
Sach 9,9—-10 Die Prophetenlesung verkündet dıe Botschaft VO mess1anıschen KÖ-
N1g, der 7U 10N kommt, aber demütıg auf eınem Esel reıitet.
Röm „‚/-1 He Völker sollen einstimmen In das Lob des Herrn; denn CS kommt
der Spross AdUSs der urzel Isaıls.
Joh 2,12-16 Die Verkündigung des inzug Jesu In Jerusalem.

DiIe bıblıschen Lesungen des Palmsonntags In der Lıiturgie allands Ssınd eın Präludium
des Paschas WwI1e In der römıischen Liturglie; S1€e lassen dem Palmsonntag seine eigene Bot-
schaft Diese 16 des Sonntags Beginn der Karwoche steht den orlentalıschen LAatur-
o1jen nahe.

Die Verkündigung des Palmsonntags IN den orientalischen Liturgien
Im Folgenden wiırd dıe heutige Praxıs der Evangelienverkündigung In der yrısch-

orthodoxen Kırche (Westsyrer), ıIn der chaldäischen Kırche (Ostsyrer), In der yrısch-
maronıtischen Kırche (Westsyrer), In der koptischen Kırche und ın den byzantınıschen
Kırchen beschrıieben

Der Palmsonntag INn der syrisch-antiochenischen Liturgie
In der syrısch-antiochenischen Liıturgie sınd dıe alttestamentlichen Lesungen und auch

eıne der beıden Apostellesungen un dem Blıckwinke des Eınzugs Jesu In Jerusalem
ausgewählt. Elemente des Eınzugsgeschehens ynıelen eiıne

(Gjen ‚81 Von Juda el CS 1im Jakobssegen: BT bındet Weınstock se1in Reıt-
tier fest; selinen Esel ebstock“®
Sach 9,9—-12 Vom ess1as wırd verkündet: 16 deın Önı1g kommt dır j&

ist demütıg und reıtet auf einem Esel
Jes ‚9-1 Von den AdUus dem Exıl Kommenden wird gesagt „ Die VO Herrn Be-
freıten kehren zurück und kommen voll nach 10N  c“ 88
Röm 1,13—24 Der ext pricht VO .„„Olbaum“ srael, In den dıe Heıden WIe
„ ZWEISE eingepfropft SINd.

Joh 2,7-15 Nur diese Lesung lässt keinen dırekten Bezug ZU Eınzugsgeschehen
erkennen.

Bedeutsam ist 198088 die Evangelıenverkündigung. Am Palmsonntag ist CO „Das heıilıge
Evangehum uUNsSsSeICSsS Herrn Jesus Chrıstus, dıe Botschaft des Lebens., nach dem Evangelıs-
ten Markus. der der Welt das en und dıe rlösung verkündet‘“* Der Inhalt esteht aus

dre1 Abschnıiıtten
11,1-1 der Kınzug In Jerusalem,

Mk 1,.12-14 die Verfluchung des Feigenbaums und
Mk 1,.15—-18 dıe Tempelreinigung.

172
Messale ambrosianö fest1vo (1976) 2352354
Leı1ider WAar mir VO  z Paderborn Aaus nıcht möglıch, dıie Perıkopenauswahl des Palmsonntags ın

| A
der Armenischen Kırche ermitteln.
Tekso d-Madedono (1997) > die Einleitung ZUT Evangelıenverkündıigung.



279Die Leidensgeschichte Palmsonntag?
Im Markusevangelium wırd In 11,19 diese el mıt den Worten abgeschlossen: „Als CS

en! wurde., erheß Jesus mıt selinen Jüngern dıie tadt.“‘ arkus ordnet damıt dıe dre1
Abschnitte dem Sonntag VOT dem Paschafest

Dem kräftigen Sıgnal, das dıe syrısche Laturgie mıt dem Namen des Palmsonntags „HOo-
cce 14ad- oder Palmsonntag Z ' entspricht dıe bıblısche Verkündigung. Es SInd Palm-

SONNnNTLagstexte. uch dıe Gesänge und Gebete des Palmsonntags sprechen nıcht 1m Voraus-
IC VON Jesu Tod und Auferstehung, sondern immer wlieder Von selinem Fınzug In Jerusa-
lem und erwähnen w1e 1m Refrain den Hosanna-Ruf.

Der Palmsonntag In der chaldäischen Liturgie
DIie nıcht-evangelischen Lesungen der chaldäischen Liturgie en Berührungspunkte mıt

denen der syrisch-antiochenischen ”
Gen 49,1—12.22-26 /7u dıiıesem ext vgl das oben Gesagte
Sach 4,8 TE LO; S, S61 19 und 9,9-12 Zu den Versen dus Sach vgl das ZEET:

syrısch-antiochenischen Auswahl Gesagte Be1l der Wahl der Verse AdUs Kapıtel ÖnNnn-
ten dıe Motive Ölbaum, Olıvenzweige und Gesalbter bedeutsam SCWESCH se1n, be1 den
Versen aus Kapıtel der Hınweils auf dıe Freude und den Jubel In den traßen Jerusa-
lems.
öm 1 —2 Zur Apostellesung vgl das ZUT syrısch-antiochenischen Auswahl Ge-

Wıe In der syrısch-antiochenischen Liturgie pıelen also auch be1l der Auswahl der Le-
SUNSCH in der chaldäischen Liturgie Elemente des Eınzugsgeschehens eıne

DiIie Evangelıenperikope nthält mehrere Abschnuiıtte 16
0,29—-34 dıe Heılung VonNn ZWEeI Blınden be1 Jericho,
21,1-]1 der Eınzug In Jerusalem,

‚.12-1 dıe Tempelreinigung und
1,18—22 dıe Verfluchung eiınes Feigenbaums.

Der Inzug In Jerusalem und dıe ıhn umgebenden Ekreignisse SInd ıIn der chaldäischen K4-
turgıe der Inhalt der Palmsonntagsverkündigung, nıcht aber dıie Passıon Jesu.

Der Palmsonntag IN der syrisch-maronitischen Liturgie
Die syrısch-maronitische Liıturgie wurde 997 erneuert und VOoNn Andreas Heınz 996 In

elıner deutschen Veröffentlichung beschrieben
Phlm 1F Diese Apostellesung ist für den Palmsonntag ungewöhnlıch und lässt
keinen ezug ZU Einzugsgeschehen und auch nıcht z bevorstehen Öösterlıchen
Irıduum erkennen.

Diıie Evangeliıenperikope umfasst ZWeIl Eınheıten, be1 denen aber dıe den eindeutigen
Akzent rag

Joh 2,12-19 der Inzug Jesu In Jerusalem und
Joh 2,20—-22 dıe Bıtte der Griechen Phılıppus, Jesus sehen.

Wıe In der syrısch-antiochenischen Lıturgie SInd auch dıie Gesangs- und Gebetstexte der
Messfeier VOoO Eınzug Jesu In Jerusalem geprägt. S Bemerkenswert ist, dass dıe Verbiın-
dung VO Eınzug In Jerusalem nıcht In erster Lıinıie AB Leıden und ZUT Auferstehung D

Ebd
15 Miıssel chaldeen (1982) 307

Ebd
Heınz (1996) AI
Ebd 197—-199
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sondern eın ogen 7Zweıten ommen des Herrn geschlagen wiıird. SO schon im
ersten Satz des Eröffnungsgebetes: „„JESUS Chrıstus, Gott, mach uns würdıg, hınaus-
zuzliehen, dır Jag deiınes 7Zweılten Kkommens egegnen .]“19. Der Palmsonntag
In der syrisch-maronitischen Liturgie ist keın „Passıonssonntag””, sondern gleicht mehr dem
Hosanna-Sonntag des syrisch-antiochenischen Rıtus

Der Palmsonntag INn der koptischen Liturglie
In der koptischen Liturgıie werden während der MesstfeIler olgende Perıkopen

verkündet“:
ebr 9,1Z über das einmalıge pfer Chrısti,

Petr 4,1-1 über dıie Le1iden ın der Welt und über dıe eschatologische
Apg 28,1 —41 VOoNn der Reise des Paulus VOoNn nach Rom und se1in ırken dort

Als Evangelienabschnitte werden ungewöhnlicherweıse vier exXxte verlesen:
Mt 21.,1-1d der inzug In Jerusalem und dıe Tempelreinigung,

11,1-1 der Inzug In Jerusalem,
19,.29-40.41—44.45—48: Der inzug ıIn Jerusalem. dıe Ankündıigung der ZerstÖö-

rung Jerusalems und dıe Tempelreinigung,
Joh 12,12—-19: der Eınzug In Jerusalem.

uch WenNnn dıie esungen aus ebr und etr den Begınn der Karwoche erinnern und
auf Jesu Lebenshingabe verweılsen, SE@eT7Z! dıe Ausrıiıchtung des Sonntags Hrc dıe vierfache
Verkündigung der Evangelıenbotschaft einen äftıgen Akzent auf den Inzug Jesu In Jeru-
salem.

Der Palmsonntagz INn der byzantinischen Liturgie
Die byzantınısche Liturgıie verzeichnet für dıe Messfeıer des Palmsonntags dıe beiıden

folgenden Verkündigungstexte“
Phıiıl 4,4— Freut euch allezeıt 1Im Herrn! Der Herr ist nahe! DiIie Lesung hat eiıne deut-
1C Ausrıichtung auf das 7Zweıte ommen des Herrn

Dıie Evangeliıenperikope nthält dre1 Abschnitte
Joh 12,1—8 dıe Salbung ın Betanıen.
Joh ‚9—1 den Hınwels auftf den auferweckten Lazarus und
Joh 121 E  OO den inzug In Jerusalem.

Der erste und zweıte Abschnıiıtt nehmen 7 W al ezug auf das Begräbnıis und indırekt
auch auf den Tod Jesu 10), aber dıe Verkündıigung wırd damıt nıcht w1e In der Palm-
sonntagslıturgie des römiıischen Rıtus einem Präludium des Paschas

Die Gesangs- und Gebetstexte der byzantınıschen Liturgie orıentieren sıch ebenso
Einzugsgeschehen.

Lesungen Zur Auswahl Palmsonntag
INn englisch-sprachigen Perikopenordnungen

Der 1C auf dıe römische Palmsonntagstradıtion und dıe Überlieferungen der orljentalı-
schen Kırchen und der ambros1i1anıschen Liturgie hat dıie Möglıichkeıit geze1gt, den Palm-
sonntag In unterschiedlicher Weise inhaltlıch akzentuleren.

Ebd I9 vgl auch Sedro ebd 198
Aus dem uch der Zeremonien der Karwoche VON 1995 nach Auskunft VO  — Bischof Damıan Aaus

dem koptischen Kloster Brenkhausen be1l Höxter.
Liturgikon (1967) 123—125; Heıtz (1965) 69—7/1
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Der Palmsonntag IM Revised Common Lectionary

Beachtenswert ist NUN, dass eın ökumenisches Projekt In den Vereimnigten Staaten el
erwähnten Möglıchkeıiten ernst nımmt und als Auswahlmöglıichkeıt nebeneıiınander stellt Es
ist das 997 herausgegebene „Revısed Common Lectionaryc62)

Die Entwicklung dieses ökumenischen Lektionars lässt sıch kurz beschreiben“: 9’74
veröffentlichte die „Consultatıon Church Unıi0on“, der damals NECUN protestantischen
Kırchen In den USA angehörten, einen einheıtlıchen Perıkopenplan. Er basıerte auf der
römıschen Perıkopenordnung für die SONN- und Festtage Von 90/8 bıs 983 erarbeıtete
eıne Arbeıtsgruppe 1mM Auftrag der „„Consultatıon Common lexts  .. dem Periıko-
enplan weiıter. In dieser Arbeıtsgruppe unter dem Namen „North Amerıcan Committee
alender and Lectionary““ gab 6S Vertreter der katholischen Kırche, der Epıiskopalen, der
Presbyterlaner, der Lutheraner und der vereinigten Methodisten Als rgebn1s wurde 90823
das „„Common Lectionary“ publıziert und innerhalb Von dre1 Dre1i-Jahres-Zyklen 08 3—
997 erprobt. ach dieser Erprobungsphase, dıie krıtische Anregungen Verbesserung
brachte. wurde das „Revısed Common Lectionary“ veröffentlich

Das Revised Common Lectionary bletet für den etzten Sonntag der Quadragesima, der
als „Passıonssonntag oder !] Palmsonntag“‘ bezeıichnet wırd, ZWEI Möglichkeiten Z.UT Aus-
ahl „Diejenigen, dıe keine Prozession mıt Psalmengesang halten, und dıe erkündıt-
SUuNg der Passıon nıcht wünschen, können das Evangelıum und den salm. dıie für dıe P
turg1e mıiıt passıonalem Akzent vorgesehen SInd. uUurc das Evangelıum und den salm
ELZEN; der für dıe Liturgie der Palmprozession angegeben ist. cc24

Der Palmsonntag IM Anglikanischen Lektionar Vo.  S 1980
Die zweıjährige anglıkanısche Perıkopenordnung VoN 980) sıieht ebenfalls ZWEeI Möglıch-

keıten ZUT Auswahl VOL. Sıe bletet für jede der beıden Varıanten ZWel vollständige Textre1-
hen Die erste eihe. be1l der dıe Passıon 1m Miıttelpunkt steht, orlentiert sıch Vers-
abweıchungen OITfenDar der römıschen Perikopenauswahl”:

Jes ‚4—9a dıe Botschaft VO CC Gottes,
Phıl 2,5-1 dıe Erniedrigung und rhöhung des Gottessohnes und

14,32-15, dıe Passıonsgeschichte VO In Getsemanı bIıs ZU Tod Jesu
Kreuz.

Be1 der zweıten e1 ist das Evangelıum VO Eınzug Jesu In Jerusalem. verbunden mıt
dem der Tempelreinigung, der leitende Verkündigungstext“®:

Sach 9,9—-12 das Kommen des Messı1as, der demütig auf einem Esel FOItEr.
Kor „‚18—2 dıe Botschaft VO Kreuz Torheıt und zugle1ic Gottes Kraft,

91_ 1013 der inzug in Jerusalem und dıe Tempelreinigung.
urc dıie Zuordnung des Sacharja- TF’extes ZU] Eınzugsevangelıum ist diese Alternative

besser thematisch aufeınander abgestimmt als der Vorschlag des Revısed Common Lectio-
NarY, In dem die alttestamentlıche Lesung VOSGottes beım Wegfall der Passıons-
geschichte erhalten bleibt

23
Consultation Common exXTis (1992)
Ebd TE The SLOTY of the Common Lectionary.
Ebd
The Alternative Service ook (1980) S9205 31
Ebd 53P
Le1ider fehlen ber die Verse Mt 21,14-17, dıe nach Lohfink die Zielaussage der matthäıischen
Überlieferung der Tempelreinigung siınd Vgl Lohfink (1988)
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Mehr Palmsonntag oder mehr Passionssonntag?
Das ZeugnI1s der lıturgischen Überlieferung, das dıe Weıte In West und (I)st erück-

sıchtigt, macht eullıc dass dıe Lıturgien Sonntag VOT Ostern unterschiedliche k7zen-
setizen

DIie Überlieferung, den Palmsonntag als Palmsonntag feıern, ist zweiıfellos breıter VCI-

treten, als dıe inhaltlıche Ausgestaltung der römiıischen Tradıtion. Sıe bezeıiıchnet ZW al den
28etzten Sonntag der Quadragesima prımär als „domınıca In palmıs aber lässt das Palm-

sonntagsgeschehen LIUT als Auftakt der Messfe1ier gelten und o1Dt der Zusatzbezeichnung
29„de passıone Domimıin inhaltlıch den Vorzug. Der Rundblick über dıe unterschiedlichen

lıturgıschen Überlieferungen und über den heutigen Feiervollzug ze1gt, dass dıe römische
Tradıtion nıcht dıe eINZIE möglıche ist.

HIT Für die Möglichkeit der Auswahl Palmsonntag
Im Folgenden sollen pastorale TUN! genannt werden., dıie 6S nahelegen, auch In der rO-

mischen Lıiturgie neben der passıonal akzentulerten Palmsonntagsfeıer eine Alternatıve
ermöglıchen.
C Es ist sıcher, dass dıe Verkündiıgung der Leiıdensgeschichte Sonntag VOT ()stern

dazu beıträgt, dass der Palmsonntag nıcht VOI der Botschaft epragt WIrd, dıe ıhm ın
der Abfolge der JTage auf (OOstern hın zukommt. * 1e1e Gottesdienstteilnehmer rleben
eine Messteıer, dıe nıcht mıt der Prozession eröffnet wiırd: damıt für s$1e dıe e1gent-
IC Evangelıenbotschaft des Palmsonntags WCS em g1bt 6S nıcht selten dıe S1ıtua-
t10n., dass sıch der Stat1ıo außerhalb der Kırche., be1l der das Evangelıum VO Eiınzug
verkündet wiırd, nıcht alle Gottesdienstteilnehmer beteiligen. Diese warten schon In der
Kırche auf dıe Feıer der Messe uch S1Ee hören das besondere Evangelıum des ages
nıcht

(2) Dıie Verkündigung der langen Passıon Palmsonntag In der pastoralen Praxıs
normalerweIılse dazu, dass dıe TSTte und oft zusätzlıch auch noch dıie 7 weıte Lesung
entfallen Das Lektionar bletet diese Möglıchkeıit an Bedauerlic ist das VOIL al-
lem 1im IC auf dıe Zweıte Lesung, den Hymnus Phıiıl 2,6—1 E der 1mM besonderen Sınn
W1e eiıne (OQuvertüre das (Janze des Paschas, Erniedrigung und rhöhung des Herrn.
verkündet.

(3) Die Verkündigung der langen Passıonsgeschichte bedingt auch In der ege den Weg-
fall der Homiulie Palmsonntag. ugle1ıc en dann oft mıt der Begründung, CcE
Texte sprechen für sıch‘ dıe Chance, dıe Gemeıinde In der Predigt ZH: Mıtfelier des
SaNZCH österliıchen Irıduums motivleren.

(4) In den etzten Jahren zeıgt sıch immer mehr, dass sıch gerade der Messfeıier mıt
vorausgehender Palmprozession viele ern mıt Kındern beteiligen. Dıe Prozession
und dıe almzweıge bzw der Palmstock geben diıesem (Gjottesdienst eiıne besondere
Anzıehungskraft. Es wırd auf NECUC Weilise etiwas Wırklıchkeıt, VON dem nach der Tem-
pelrein1ıgung 1im Matthäusevangel1ıum dıe Rede ist (vgl

AIS 1Un dıe Hohenpriester und dıie Schriftgelehrten

Vgl Missale omanum 1970. BDKA den ersten eıl der Sonntagsbezeichnung.
Ebd der zweıte eıl der Sonntagsbezeichnung.
Kleinheyer (1990) Dl
Vgl Lektionar A/1, 9 % 1 % CL 1
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dıe Kınder 1m Tempel rufen hörten:
Hosanna dem Sohn Davıds!,
da wurden SI1e ärgerlich und sagten ıhm
Hörst du, W dsSs Ss1e rufen? Und Jesus antwortete ihnen:
Ja, ich höre CS abt ıhr nNnıe elesen:
Aus dem Mund der Kinder un Säuglinge SCAAfFS du dir LOD?

Gerade der Beteiligung VO Kındern verlangt dıe MessftfeIiler Palmsonntag e1l-
einheitliche thematische Ausrıichtung. Das waren dıe Otscha VO Kınzug Jesu In

Jerusalem und vielleicht dıe HEXIE dıe VON dem berichten, Was dem Eınzug In Jerusa-
lem unmıttelbar vorausging (Heılung des Bartımäus, Salbung In Betanıen) oder ıhm
folgte ( Tempelreinigung), aber nıcht die Passionsgeschichte. ”“

(5) gewe werden INUSS In diesem Z/Zusammenhang das Argument, dass der Gottes-
dienst Karfreitag längst nıcht dıe große Teılnehmerzahl umfasst WwW1e die Messte1l1ern
des Palmsonntags und eshalb viele äubıge die Passıonserzählung nıcht mehr In der
Verkündigung hören würden. Bruno Kleinheyer schreıbt diesem Argument: „Unter
olchen Rücksichten eıne Leseordnung entwerfen el eiıne echnung mıt eiıner unbe-
stimmten Zahl VoNn Unbekannten lösen versuchen. Man kann tüglıch behaupten,
dass sowohl frühere Leseordnungen als auch dıe Jetzt geltende Urdnung nıcht unter
derartigen Rücksıchten konzıpiert wurden. Die Verkündigung der Leidensgeschichte

Palmsonntag W äar eher bestimmt VoNn der Maxıme, In der Karwoche MUSSe dıe Pas-
S10N dUus Jjedem der vlier Evangelıen vorgetragen werden. Das ist se1lt der Neuordnung
VON 969 keın Grundsatz mehr. cc33

Es ist hoffen und wünschen, dass diese und andere TUN! eInNnes ages dazu fen.
1mM Sonn- und Festtagslektionar neben den Jetzigen, mehr VOoNn der Passıon bestimmten Ver-
kündigungstexten eine Alternative finden

dıie Prophetenlesung Sach 9,9—-12 mıt der Botschaft Vo mess1anıschen Önı1g, der
ZÄHE 10N kommt und( demütıg auf einem Esel yentet.
und dıe iIm Folgenden nennenden Evangelıenperikopen, dıie auf das eschehen des
Eınzugs In Jerusalem und se1in Umtfteld ausgerichtet SInNd.

Bleıiben sollte auch In diıesem Fall dıie Jjetzıge Apostellesung des Palmsonntags, Phıiıl 2.6—
Be1l einem Messformular mıt dem Akzent des Einzugsgeschehens lässt S1e als Hınter-

orun! und Zielpunkt den Gläubigen das Ganze des kommenden Paschas In der erkundı-
SUuNg aufleuchten.

Das Evangelium VOoO. Einzug IN Jerusalem mit Ontext
Wırd amn Palmsonntag nıcht dıe Passıonserzählung verkündet, sınd dıe Überlieferung der

byzantınıschen, der chaldäischen (Ostsyrer), der koptischen und der syrısch-antiocheni-
schen Liturgie (Westsyrer nachahmenswertrt.

S1e verkünden dıe Botschaft VO Eınzug Jesu In Jerusalem immer 1m Zusammenhang mıt
einem weılteren Evangelıenabschnitt. Für dıe dre1 Lesejahre der römıschen Ordnung könnte

Vgl uch das Dırektorium für Kındermessen, das unter Nr. uch das Problem der Verständ-
ıchkeit 1m Blıck auf dıe Verkündigungstexte aufwirft. Eın Kınd, das lernen soll, dass der Karfre1-
tag der Todestag Jesu ISE. wırd kaum verstehen, dUus welchem Grund Jesu Leiden schon ıIn auUSSC-

33
dehnter Form Palmsonntag verkündet wırd
Kleinheyer (1990) D
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eıne solche egelung unter Rückgriff auf dıe oriıentalıschen Tradıtionen In folgender
Weılse gestaltet Sse1IN:

esejahr
21,1-1 der inzug In Jerusalem und
1,12-17 dıe Tempelreinigung“.

Diese er1kope, dıe 159 Verse umfasst, entspricht 1C 1m Wesentlichen der Lıturgıie der
aldaer (Mt 20.2921.22) der Kopten (Mt 21,1-1 7)36 und der Westsyrer (Mt 11:22)
esejahr

Im esejahr g1bt CS 1mM römischen Lektionar Palmsonntag dıe Auswahl zwıschen
eıner erıkope aUus dem Markus- oder Johannesevangelıum. Für dıie Markusperikope bletet
sıch folgender Zusammenschluss d  $ der 18 Verse umfassen würde:

0,46—52 die Heılung des lınden Bartımäus auf dem Weg VON ericho nach Je-
rusalem”® und

11,1-1 der inzug In Jerusalem.
Der Paralleltext ZUT Heılung des blınden Bartımäus, dıe Heılung Von ZWEI Blınden be1 Je-

richo (Mt 20,29—34), gehö In der chaldäischen Lıturgie ZUT Palmsonntagsverkündigung.”
DIe olgende Zusammenstellung der Johannes-Perikope geht autf dıe byzantınısche Tradı-

tıon  40 zurück und umfasst 19 Verse:
Joh 12,1-1 die Salbung In Betanıen und
Joh 2,12-19 der Eınzug in Jerusalem.

esejahr
Für dieses eseJahr bletet sıch eıne Z/uordnung d} dıe sıch auch 1Im drıtten Evangelıentext

der koptischen Liturgie” findet und im folgenden Vorschlag eiıne änge VOoN Versen
umfasst:

9.28—40 der Inzug In Jerusalem.
9,.41—44 dıe Ankündıgung der Zerstörung Jerusalems und Jesu Weınen über dıe

und
9,45—48 dıe Tempelreinigung.

Damıt hätten auch die Ankündıgung der Zerstörung Jerusalems in der Perıkopenordnung
der Sonn- und Festtage einen atz, dıe nach der bestehenden Ordnung 11UT werktags ZUT

Verkündigung kommt. ““
Die nhalte der für dıe Lesejahre A, und vorgeschlagenen Perıkopen intonıieren das

Pascha Domuinıi: „aber das ema des Leidensweges wird nıcht bıs ZU ndpunkt durchge-
43führt der Karfreitag wırd nıcht VOLWESSCHOMUNCH

Das Verhalten der Hohenpriester und Schriftgelehrten gegenüber Jesus 1M
Tempel lässt dıe Verurteijlung ahnen.

35 Vgl ZUE Zusammengehörigkeıt VO  — Mt ‚1-1 Lohfink (1988)
Vgl ben unter 11  n 3!
Vgl ben unter 11  9 39
Vgl ben unter In 3,
/um /usammenhang der Markusper1ikope miıt dem Eınzugsgeschehen: Pesch (1984) 124130
Vgl oben unter IL, 37
Vgl ben unter IL, 39
Vgl ben unter IL, 3’

43
Vgl Donnerstag der Woche 1Im Jahreskreis. Lektionar A 441
Kleinheyer (1990)
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1052 Der eNnNe1lte „Tolgte Jesus auf seinem Weg““ Dieser Weg ist der Weg
nach Jerusalem.
Joh Z Jesus Sagı über Marıa, die ıhn gesalbt hat .„„Lass S1e, damıt S1Ie 6S für den
Jag meılnes Begräbnisses tue 06

19.47 Die Hohenpriester, dıe Schriftgelehrten und dıe übriıgen Führer des
Volkes versuchten ıhn umzubringen.“

DIie nhalte der Evangelıenabschnitte über dıe Heılung des Blınden, dıe Salbung In eta-
nıen, dıe JTempelreinıgung und dıe damıt zusammenhängenden AÄußerungen der oNnen-
priıester und Schriftgelehrten sınd auch gee1gnet für eıne Homiulıie Palmsonntag, dıe ZU
österliıchen Irıduum hınführt

Der Ort der synoptischen Leidensgeschichte
Gründonnerstag UnKarfreitag

In nıcht wen1igen (Gemelnden gehö CS bereıts ZUTr guten Tradıtion. dass neben den aupt-
gottesdiensten während der Dre1l Österlichen JTage auch e1ıle der Stundenlıturgie gefelert
werden. Wırd Palmsonntag nach Jetzıger UOrdnung dıe urzfassung der Passıonsge-
schichte verkündet, auch für die Verkündıgung der Ersten und Zwelıten Lesung und

auch für eıne Kurzpredigt eıt aben, könnte eın Teıl der Abschnitte der Langform
Passıonsgeschichte VOoO Palmsonntag In dıesen Gebetsgottesdiensten verkündet werden.

Es gehö ZW al nıcht ZUT römischen Tradıtion, in Laudes und Vesper einen Evangelıenab-
schnıtt verlesen. In den Dre1 Österlichen agen und Gründonnerstag hätte CS aber
eınen Sınn, eine solche /uordnung vorzunehmen. Diese Verkündigung läge auf der Lıinıe
dessen, W ds dıe ilgerın Egerı1a über iıhre Erfahrungen mıt der Lıturgie Jerusalems während
ihrer Reise 1INs Heılıge Land bezeugt Dıie Evangelıenabschnitte wurden INn der eılıgen
O6 immer passend Jag, ZUT Stunde und verkündet, und denen dıe
gottesdienstlichen Feiern vollzogen wurden “* Ahnlich könnten dıe Abschnitte der ‚ynopti1-
schen Passıonsgeschichte, WEeNnNn auch DUr annähernd, dem Jag und der Stunde entspre-
en In den Gebetszeıiten verkündet werden. Es empfiehlt sıch, bereıts Gründonners-
tagmorgen mıt elıner Gebetszeıt beginnen ”:
Morgenlob Gründonnerstag

Da Gründonnerstag 1L1UT eine Messfeıler und ‚WarTr dıie VoO Letzten Abendmahl gefelert
wırd, könnte Morgen eın Morgenlob gehalten werden, das Elemente der Laudes, aber
auch den Evangelıenabschnitt enthält, der schon SaNZ auf den Gründonnerstagabend DC-
richtet ıst.

esejahr
26,1—-5.14—-16.1/7-19 der Beschluss des en Rates., der Verrat des as und

die Vorbereıitung des Paschamahls,
esejahr

4,1—2.10-1 DE der Beschluss des en Rates, der Verrat des as und
dıe Vorbereıtung des Paschamahls,

45 Eger1a, Itinerarium 295 „„Genauso sınd auch dıe vorgetragenen Lesungen für den Tag passend.““
Die tolgenden Gebetsgottesdienste wurden unter meılner Leıtung In den etzten Jahren In Trel
verschıiedenen Gemeı1inden gefeıert. Vgl auch Anmerkung
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esejahr
2,1—2.3—-6./-13 der Beschluss des en Rates., der Verrat des as und dıe

Vorbereıtung des Paschamahls

Nächtliche nbetung Gründonnerstagabend
Miıt der nacC  iıchen Anbetung nach der Messfeıl1er VO Letzten Abendmahl ollten nıcht,

WI1Ie das „Rundschreıben über dıie Fe1ier VOIl Ostern und hre Vorbereıitung“” anregt, dıe Kapı-
tel E des Johannesevangelıums verbunden”®, sondern eher JTexte AUus der synoptıischen
Passıonsgeschichte verkündet werden: der Bericht VO Ölberggebet und andere Evange-
lıenabschnuıtte, dıe der aCcC VOT dem Karfreıtag zugeordnet SINd:

esejahr
6,30—35 der Gang 7U Ölberg,
6,36—46 das Olberg,
6.,47-56 dıe Gefangennahme Jesu.,

esejahr
4,26—31 der Gang ZU Ölberg,
14,32— das Ölberg,
4.43—52 dıe Gefangennahme Jesu,

ahrese] 2,24—-30 Worte über das Diıenen,
ZS A Wort PETIrUS:
23SI eld- und Schwerter- Wort,
2,39—46 das Ölberg,
2,47—-53 dıe Gefangennahme Jesu

Morgenlob Karfreitag
Die Passıonsgeschichte AaUS dem Johannesevangelıum, dıe der Feıler VO Leiden und

terben des Herrn Karfreıtagnachmittag zugeordnet ist, überlhefert eın Verhör Jesu VOT

Hannas., dem Schwiegervater des damalıgen Hohenpriesters (Joh 18,12—14). Im Johannes-
evangelıum wIırd aber VO Verhör VOT dem en Rat nıchts berichtet. Es ist eshalb eiıne
sınnvolle Ergänzung 7AUEE Passıonsverkündigung des Nachmiuittags, WENN dieser Abschnıiıtt
der synoptischen Evangelıen seınen atz 1m Morgenlob des Karfreıtags erhält Ebenso
könnte 1im Morgenlob als zweıte erıkope der Bericht VOI der Verleugnung des Petrus
verkündet werden. der VO Handlungsort her mıt dem Verhör VOT dem en Rat verbun-
den ist

esejahr
Mt 26,57-58.69—75 dıe Verleugnung des Petrus,

6,59—68; 27,1—2 das Verhör VOT dem en Rat,
esejahr

4,53—65 das Verhör VOT dem en Rat,
4,66—72 dıe Verleugnung des Petrus,

Kongregatıon für den (Jottesdienst (1988) Nr
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esejahr
dıe Verleugnung des Petrus und dıe Verspottung Urc dıe Wächter,

‚66— das Verhör VOT dem en Rat
Feier der Niederlegung des Kreuzes Karfreitagabend

Diese Feler geht auf eiıne Praxıs In dre1 Gemelnden zurück, dıe als gelungen bezeıichnet
werden kann  47 Be1 dieser Feıler steht das Karfreıtagskreuz, das sıch se1lt der Karftreıtagslı-
turg1e geschmückt mıt Zwel brennenden Kkerzen auf dem ar efindet, zunächst 1m Miıt-
elpunkt der Feıler. Elemente des Gottesdienstes SINd: (1) kurze inführung, (2) Gesang
584 Christ] Mutter alle trophen 1m Wechsel, (3) Evangelıum VON der Grablegung
Jesu, (4) kurze Ansprache, (S) Übertragung des Kreuzes ZU der Nıederlegung (Grab)
miıt Begleitgesang 183 Wer en 111 alle trophen 1Im Wechsel, (6) nach der
Nıederlegung des Kreuzes In Form eiıner Oratıon. Dann O1g dıie Komplet dus dem
Gotteslob. beginnend mıt den Psalmen 697,1 und dann Kurzlesung Stelle des
Antwortgesangs 699 O1g 1 /4 KV / KA 700.1 und
egen Entlassungsruf. Je nach esejJahr wırd (3) eiıne der Tolgenden Perıkopen VCI-
kündet

esejahr
7,57—61 dıe Grablegung Jesu,

esejahr
5,42—47 dıe Grablegung Jesu,

esejahr
3.5056 dıe Grablegung Jesu.

Abschluss
Sınn der Zuordnung VOIN Abschnitten der Passıonsgeschichte den Gebetszeıliten

Gründonnerstagmorgen und Karfreitag ist CS, dass dıe Gemeindemitglieder, dıe dıe
Stundenliturgie mıtfeıern, Schritt für Schritt dıe synoptische Überlieferung der Leidensge-
schıichte während dieser Feiern hören und edenken

Und sollte CS eiInes ages In der römıschen Liturgie möglıch se1n, auch Palmsonntag
als Alternatıve auf dıe Verkündigung der Passıonsgeschichte verzichten, hätten dıe lex-
te der synoptischen Passıonserzählung unmıttelbar VOT und 1m ersten Teıl des österlıchen
Irıduum elınen sehr sınnvollen atrz

Der Verfasser hat dıesen Gottesdienst In der ländlichen Gemeinde Fürstenberg be1l W ünnenberg
am Karfreıtag der Jahre 198995 Un 21.00 Uhr, in der ländlıchen Gemeıinde Farschweiıler 1m
Hunsrück an Karfreıitag der Jahre um 20.00 Uhr und In der Innenstadtpfarrei Pader-
borns seı1ıt Karfreıitag des Jahres 999 IS Jetzt 9.00 Uhr gefelert. Dıe Anzahl der Teılnehmer
betrug In den genannten ahren ungefähr 30—70 Personen. Es oflfenbar Gemeindemutglıe-der; die gespüurt haben, dass der Karfreitag uch eines sınnvollen Ausklangs bedarf.
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